
Rundbrief Januar 2024: Neuigkeiten von drei Traditionseinrichtungen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde, 
  
wie eine Umfrage ergab, war das Jahr 2023 den Deutschen vor allem zu stressig. Die Vorsätze, es im neuen 
Jahr etwas langsamer angehen zu lassen, halten aber meist nur für den Januar. Also verzeihen wir, dass 
weder das Quartiersmanagement noch die Behörden Informationen zum Fortgang des Stadtbauprogramms 
„Sozialer Zusammenhalt“ veröffentlicht haben. Als wir es hätten recherchieren können, waren wir krank und 
gestresst, ansonsten bei der Herkunftsfamilie im Süden der Republik. Deshalb auch kein Rundschreiben an 
die üblichen Verdächtigen ob ihres Engagements. Das Internet sagt gleichwohl, dass die verdienten Kräfte 
flächendeckend durchhängen. Es bleiben drei seit Jahrzehnten, ja in einem Fall seit Jahrhunderten verdiente 
Institutionen, die auch im winterlichen Dunkel dafür sorgen, dass im Kiez das Licht nicht ausgeht. 
  
Das regelmäßige Nachbarschaftscafé in der NachbarschaftsEtage bietet häufig einen Ausflug oder 
zumindest ein Thema an. Am Mittwoch, den 10. Januar 2024, lernen die Teilnehmer:innen in der üblichen 
Zeit von 9.30 bis 12.30 Uhr die usbekische Küche kennen. Am Mittwoch, den 17. Januar 2024, besucht 
die Gruppe die (neue) Baptistenkirche an der Müllerstrasse und am Mittwoch, den 24. Januar 2024 gibt es 
ein vegetarisches Mitbring-Frühstück. Man trifft sich in der NachbarschaftsEtage Fabrik Osloer Straße, 
Osloer Str. 12, Aufgang B, 2. Hinterhof. Wenn ich Zeit hätte, würde ich ja gern die usbekische Küche kosten. 
Vielleicht erklärt sich dann, warum mein einer Verleger nahezu unprofessionell auf dieses zentralasiatische 
Land steht. Zu den Baptisten muss ich nicht: Die und ihre Kirche kenne ich nämlich schon. Sind auf jeden 
Fall nette Leute. Das Programm für das Café findet sich unter: 
https://www.nachbarschaftsetage.de/angebote/austausch-und-begegnung/alle-unter-einem-dach/ 
  
Ebenfalls in der NachbarschaftsEtage findet am Donnerstag, den 25. Januar 2024, eine weitere Ausgabe 
von „Kochen und Kultur“ statt. Ab 17.30 Uhr schnippeln und brutzeln die Gäste, gegen 18.30 Uhr wird 
serviert und nach dem Essen so um 19.00 Uhr tritt die NUVA Band auf: Jazzige Weltmusik mit einem Hauch 
portugiesischer Melancholie. Gleichwohl tanzbar. Zusammen mit den Veranstaltungen der folgenden Monate 
und einem Link zur Seite der Band steht das Nötige unter: 
https://www.nachbarschaftsetage.de/angebote/feste-und-kulturveranstaltungen/kochen-und-kultur/ 
  
Die katholische Kirche hat in 2000 Jahren ihre Hierarchien ausführlich zur Kenntnis gebracht. Aber auch die 
evangelische Kirche hat ihre Ämter. Nur weiß natürlich keine:r, was ein Superintendent ist. Doch einer 
unserer Pfarrer in der Gemeinde an der Panke firmiert als solcher, d.h. er sitzt dem Kirchenkreis Nord vor, 
einer Verwaltungsebene zwischen dem Landesbischof und den Gemeinden. Geistlich hat das dem Wort von 
Martin Kirchner Nachdruck verliehen. Es bedeutet jedoch auch die Verwaltung von Immobilien und 
Vermögen. Auf diesem Feld kann sich eine Kirche schnell den Ruf beschädigen. Nun sucht die Kirche, 
nachdem in den letzten drei Jahren die beiden anderen Pfarrer:innen ausgetauscht wurden, auch für Herrn 
Kirchner altersbedingt einen Ersatz. Bewerber:innen um das Amt stellen sich am Sonntag, den 
21. Januar 2024, um 16.00 Uhr in St. Paul, Badstr. 50, vor. Um die Pfarrstellen hatte es zuletzt keinen 
besonderen Andrang gegeben. Vorabinformationen sind aber auch hier wegen der gesundheitlichen 
Belastungen und des Terminandrangs im Dezember nicht zu erhalten: https://www.kirche-an-der-
panke.de/veranstaltungen/#eventId=22708939&eventName=vorstellung-bewerber-fur-superintendent 
 
Für alle Freund:innen unserer wunderschönen Stephanuskirche haben wir einen besonderen Termin am 
Montag, den 22. Januar 2024: Wir treffen uns, um uns gemeinsam die Kirche innen genau anzuschauen 
und herauszufinden, was hinter ihrer Architektur steckt, welche Bedeutung sie hatte und noch hat, und um 
uns darüber auszutauschen. Das machen wir dann im warmen Wichern-Saal, Prinzenallee 39-40, Eingang 
links neben dem Hauptportal. Dort ist auch um 19:00 der Treffpunkt. Für Rückfragen: Eberhard Elfert, 
info@elfkonzept.de. Mehr zur Kirche: https://www.kirche-an-der-panke.de/stephanuskirche/ 
 
Die Institution der Institutionen ist natürlich der Soldiner Kiezverein, auch wenn wir uns im Januar nur einmal 
zum Kiezpalaver öffentlich treffen:  
Wie immer am 2. Mittwoch, dem 10. Januar 2024, um 19.00 Uhr im Hotel Big Mama, Koloniestr. 24, 
2 Hinterhof. Dort gibt es dann auch die Daten für die geheimen Sitzungen mit den besonderen Genüssen. 
Ebenso beantworten wir andere Fragen gern, wenn sie nicht gerade ausufern.  
Denn ein bisschen Organisieren muss vielleicht auch noch sein. Ansonsten empfehlen wir unsere Website: 
https://soldinerkiezverein.de/ 
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Zum Datenschutz: Wer aus unserem Verteiler gelöscht werden möchte, den:die bitte ich, das uns das zu 
schreiben. Entweder an thomas.kilian66@googlemail.com oder an soldinerkiez@googlemail.com.  
Außerdem erteilen wir Auskunft über Ihre gespeicherten Daten. Wir benutzen die Daten nur für unsere 
Rundsendungen. Im Moment verwenden wir für unsere Mailings ein Google-Konto. Damit hat der Konzern 
Zugriff auf die Adressen. Die Prüfung von Alternativen hat bisher keine bessere Lösung ergeben. Entweder 
waren die Daten ebenfalls nicht sicher, oder die Übertragung unserer Daten in das neue System nicht 
automatisch möglich, oder das Angebot war unverhältnismäßig teuer. Wir verbleiben also bei der bisherigen 
Lösung, freuen uns aber über Hinweise unserer Abonnent:innen an die oben genannten Adressen.  
 
Bitte bleiben Sie alle gesund! 
  
Viele Grüße 
Thomas Kilian 
Soldiner Kiez e.V 
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